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Wir garantieren7grössere Gewinne
jedem Besitzer einer gezogenen ganzen Serie (=80 Losobligationen) der

Schweizer. Prämien - Obligationen der Typographia Bern
innert der ersten 28 Ziehungen.

Jedes dieser Lose wird zurückbezahlt
sei es mit einem Haupttreffer von Fr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000,
8000, 7000, 6000, 5000, 4000 usw. oder wenigstens mit der Einlage von
10 Fr. Im Lauf« won 200 grossen Ziehungen.

Der Ziehungsplan umfasst folgende Treffer:
1 Haupttreffer à Fr. 50,000 Fr 50,000
1 à «¦ 30,000 » 30,000
S à 20,000 » 40,000

24 à 10,000 » 240,000
1 k 8,000 » 8,000

38 à « 7,000 » 266,000
26 a < 6,000 » 156,000
11 à « 5,000 55,000

1 Treffer h 4,000 » 4,000
2 à 2,500 » 5,000
2 à i 2,000 » 4,000

182 à < « 1,000 » 182,000
263 - < 500 » 131,500

12 m 1 250 • 3,000
408 à ¦ 200 » 81,600
810 à > 100 » 81,000

2,530 à > 50 » 126,500
1,300 à > 25 » 32,500
8,841 à > 20 » 176,820

135,545 à > 10 » 1,355,450

150,000 Treffer mit Fr. 3,028,370

BT NlIchste »ehiing 15. April 1918
Postcbockkonto

III. 131t
Konzessionäre i es Pràmien- ïilipho» 4830

Bankeffekten- u. Kommissionshaus A.-G.
Bern, Monbljoustrasse IS

Zögern Sie nicht, sich sofort eine oder
mehrere Obligationen der Typographia Bern
zu.kaufen. Nur 10 Fr. kostet ein Original

• Prämienlos und es muss mit einem
der nebenstehenden Treffer gezogen werden.

Auf jede gezogene Serie entfallen in den
Anfangs-Ziehungen garantiert 7 grössere Treffer
und natürlich 23 Rückzahlungen von je 10 Fr.

Jeder Besitzer einer gezogenen ganzen Serie
muss in den ersten 28 Ziehungen garantiert
7 grössere Treffer und selbstverständlich 23
Bückzahlungen & 10 Fr. erzielen.

Die Anschaffung ganzer Serien 30 Los-
Obligationen ist somit sehr empfehlenswert.

Im Durchschnitt fast jedes zehnte Los ein
grösserer Treffer.

Jährlich 4 grosse Ziehungen, am 15. April
und 15. Oktober Serienziehung, am 15. Mai
und 15. Nov. Gewinnziehung. Haupttreffer :

Fr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000, 8000 etc.
Bei Kauf von ganzen Serien auf Teilzahlung

ist eine Anzahlung von mindestens 1 Fr. per
Los oder 30 Fr. per ganze Serie zu leisten.
Die monatlichen Abzahlungen müssen sodann
wenigstens 10 Fr. pro Serie betragen. Auf
Wunsch Gratisprospekt.

X0f— Ziehungslisten werden mnsern Kunden

gratis zugestellt.

Bestellschein.
An die Firma Bankeffekten- und Kommissionshaus A.-G., Monbljoustrasse 15, Bern

Konzessionäre des Prämien-Anleihens der Typographia Bern.
Hiermit bestelle ich bei Ihnen :

Stack Original-Prämienlos.... von 10 Fr. Nominale der Typographia Bern à 10 Fr. per Stück.
Stück komplette Serien (je 30 Prämienlose) à 300 Franken per Serie.
* gegen Barzahlung.
* gegen monatliche Zahlungen à Fr. 5.— in laufender Rechnung.
* gegen monatliche Zahlungen à Fr. 10.— in laufender Rechnung.

Den bezüclichen Betrae I habe ich anf Ibr Postcheckkonto HI/1391 einbezahlt,
" B | wollen Sie per Nachnahme zuzüglich Spesen erheben.

* Nichtgewünschtes streichen.
Ort und Datum : Unterschrift und genaue Adresse.

zsäsm L«sit?«r einer ß«2«A«n«r> rrsnisn Lsri« (—30 b,«soKIig«iti«vsri) ci«r

8M». k».ll-MW«M clsr?V»MM LtM
innert äsr srstsn 28 !2ieKnvAS».

»si «» rnit «insm »«upttr«»«? von ?r. 50,000, 30,00«, 20,000, 10,(XX),
LOOV. 7000, 6000, 5000, 4000 «sv. «äer vsni^stsvs mit äsr Oinisg« vo»
10 ?r Im ».»ui« v»n 200gr«»»«n TI«Ku»g«n.

ver üieniingsplsn umk»s»t felgencle Irstter:
1 SsupttreSsr i. ?r 50,000 ?r. 50,000
I i. 30,000 » 30,000
ü! ii, 20,000 » 40,000

24 » i. 10,000 » 240,000
1 i. > 8,000 » 8,000

38 i. 7,000 » 266,000
26 » 6,000 156,000
11 » i. 5,000 55,000

1 1'ret7«r i. 4,000 4,000
z » i. 2.500 » 5,000
2 » i. 2,000 4,000

182 j. 1,000 » 182.000
263 » i. 500 » 131,500

12 ii 250 3.000
408 ü. 200 81,600
81« » ii 100 » 81,000

2,530 ii SO » 126,50«
1,300 5 25 » 32.500
8,841 ii 2« » 176,820

135.545 i. 1« » 1,355,450

150,000 l'retr'sr nnt ?r. 3,028,37«

»W- «»«K»«« T»«Kung IS.Kprll
?«IcKici>!Nl»

II!, IZ»
i»!»'I,I, «ZUKovsessiviiiir« lies?rsm>ei>-

^llkikeii» cker Ixpogrsiiii» Lern.-

SanKskiellton- u. Kommis8ionsKäU8 KL.
iS«ri>, ««nd»ij»u»tr»,»« IS

üküg«rn kl» »lekt, »ick sofort «ins oäer
roekrsrs Odli^stioneii cisr 1'z^po^rspKi» Lsrn
nu.Ksnksn, Kui» 10 Kostet «in Orlgl»
nsi» »?r>iiil»>«nl«» unä ss innss rnit sinsm
äsr vsdsnstskenäen l'rstZ'sr ^«««gsn veräen.

Auf isäs ßs^ogevs Leris eotktilisn in äen An»
i»og»-SieKunA«n esisotisrt 7 grösser« l'rstksr
unä viitüriiek 23 KiieK'tiKInoAsn von js I« i?r.

^«cisr Lssitüsr siner ^s^oesnen czs.n»sn Leris
muss in äen srstsn 28 2ieoo»g«n Aärsntisrt
7 grösser« l'reissr unä ssidstverstänälioli 23
RücKisKInngen ii, 1« ?r. eriisien.

Dis AnssosttuvA ^sursr Lerisn 30 Oos-
ol>Iig»tion«n ist somit ssbr «mpksnlsosvsrt.

Im OureKssKnitt ksst jeäss 2sdiite Oos «in
grösserer l'retksr.

^irkrliek 4 gross« üiieknnizsri, sm 15. April
unä 15, Oktober ZsrisnkisKuvß, »m 15. lVIai
nnä 15. I^ov. Osivivn^ieiiuvß. öiiupttretisr:
i?r. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000, 8000 «ts.

Lei üsuk von ß»v2«n Lerien »uk l'sii-sKInnA
ist «ins AnnkiKIuvß von minässtsos 1 i?r. psr
Oos oäsr 30 ?r. per izknss Leris 2U leisten.
Ois monstiisksn Abz»tlluvgen mtisssn soäsnn
xvsnigstsn» 10 ?r. pr« Leris ostrsgsri. Auk
WnnseK Orstisprospsict.

jg>W^ !2isKuolzsIistsn vsräsn «rissrri Linn-
äsn grsti» ^UFSstsIIt.

An cii« l-'irm» SsnK«sf»Kt«n- unci KornmissionsKsus A.»S., iVionbijoustrsss« IS, Ssrn
Xonüsssisnsr» cies k-rsmisn Anlsibsns cier l'vpogrspki« Sern,

llisrinit Ksstsiis iek bsi IKnen:
StiivK vriginsl I-riimieni«» von 10 fr. Xsminsle itsr^pogripki» Ssrn s I» >?r. per LtiioK.
LilloK Komplette Serien (js 30 Prämienlose) s 300 franken per Serie.
* ASgs» L»r2»I>Iu.llfr,
" izsizsii monsriieks ?»KIvn^sn ii, i?r. 5,— in Iknfsnäsr RseKnung.
* ßSASn moviitiisk« üsKIuncrsn ?r. 10.— in Isuksnäer Rssdnuv^.

Kabe iek »uk IKr ?osteKseKK«nto III/1391 «inkesskit,
voiisn Lis psr ^»ekväkme 2U2Üßlie,K Lpsse« erksden.

I^icKt^evtinsedtes »treieken.
Ort uoS Olltui»: Hotersedriit uucl xevou« Xckre»»«.

Osn bs^tifzlieksn LetrsA ^
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